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Ohne speziellen Hinweis gilt 
bei allen Veranstaltungen die 
Zertifikatspflicht. Wegen der 
aktuellen Covid-Situation 
müssen angekündigte Veran-
staltungen vielleicht wieder 
abgesagt werden. 

GOTTESDIENSTE
Samstag, 1. Januar 
10.15 Uhr, Alterszentrum, 
Elke Hofheinz, Pfarrerin
Sonntag, 2. Januar 
10.45 Uhr, Dorfkirche Schö-
nenbuch, Elke Hofheinz,  
Pfarrerin, Neujahrsgottes-
dienst, ohne Zertifikatspflicht
Mittwoch, 5. Januar 
19 Uhr, Christuskirche,  
Taizé-Gebet
Samstag, 8. Januar 
10.15 Uhr, Alterszentrum,  
Daniel Fischler, Priester,  
römisch-katholisch
Sonntag, 9. Januar 
10 Uhr, Christuskirche, 
Claude Bitterli, Pfarrer,  
Gottesdienst für alle  
Generationen, Kirchenkaffee
Samstag, 15. Januar 
10.15 Uhr, Alterszentrum, 
Claude Bitterli, Pfarrer
Sonntag, 16. Januar 
10 Uhr, Christuskirche,  
Elke Hofheinz, Pfarrerin, 
ohne Zertifikatspflicht, mit 
Abendmahl, Kirchenkaffee
Mittwoch, 19. Januar 
19 Uhr, Christuskirche,  
Taizé-Gebet
Samstag, 22. Januar 
10.15 Uhr, Alterszentrum,  
Gabriele Balducci, Theologe, 
römisch-katholisch
Sonntag, 23. Januar 
10 Uhr, Christuskirche, 
Claude Bitterli, Pfarrer, und 
andere, ökumenischer 
 Gottesdienst zur Einheits-
woche, Mitwirkung der 
 Kantorei, Kirchenkaffee
Samstag, 29. Januar 
10.15 Uhr, Alterszentrum, 
Elke Hofheinz, Pfarrerin
Sonntag, 30. Januar 
10 Uhr, Christuskirche, 
Claude Bitterli, Pfarrer,  
Mitwirkung des Gospelchors, 
anschliessend Mittagessen 
für alle Mitarbeitenden

Morgenbesinnung. Jeden 
Donnerstag, 9 Uhr, im Kirchli, 
Wochengottesdienst für 
Frauen, anschliessend Tee im 
Foyer des Calvinhauses
Generation Easy Pray. 
 Jeden Freitag, 19.19 Uhr,  
Calvinhaus, gemeinsam auf 
der Suche nach Gott,  
für Jugendliche

WEITERE ANLÄSSE
Mittwochtreff. Mittwoch, 
5. Januar, 14.30 Uhr, Calvin-
haus, mit dem Senioren- 
theater Sissach

Musik und Wort. Sonntag, 
9. Januar, 17 Uhr, Calvinhaus, 
«Mit Bach zurück nach  
‹Neualtwil›», Yelizaveta 
 Kozlova, Violine, Nina Mayer, 
Traversflöte, Barbara Hün-
ninger, Viola da Gamba,  
John P. MacKeown, Orgel
Glauben 12. Dienstag,  
11. Januar, 15.30 Uhr, Calvin-
haus, «Freiheit eines Chris-
tenmenschen – in der Bibel, 
bei Luther und heute?»
Ökumenischer Suppentag. 
Samstag, 15. Januar, 
11.30 Uhr, Calvinhaus,  
Pfarreisaal St. Peter und Paul, 
christkatholischer Kirchge-
meindesaal, Mehrzweckhalle 
Schönenbuch
Allschwiler Kantorei.  
Jeden Donnerstag, 19.30 Uhr, 
Calvinhaus
Gospelchor. Jeden Dienstag, 
20 Uhr, Calvinhaus
Jugendtreff «Die Oase».  
Jeden Freitag, 19.30–
22.30 Uhr, Calvinhaus
Cevi-Jungschargruppen 
CVJM/F. Jeden Samstag, 
14 Uhr, vor dem Calvinhaus, 
für Kinder ab 6 Jahren

FREUD UND LEID
Bestattungen
Luise Keller-Vogt,  
geb. 1929, Allschwil
Rudolf Müller-Tschan,  
geb. 1945, Allschwil
Ruth Schlegel-Steib,  
geb. 1936, Allschwil
Hans Meier-Storrer,  
geb. 1933, Allschwil
Eleonora Cattin-Madörin, 
geb. 1928, Niederdorf
Georg Hue-Jahnke,  
geb. 1929, Schönenbuch

KONTAKT
Pfarramt: Elke Hofheinz, 
Parkallee 59, 061 302 50 63
Claude Bitterli, Baslerstr. 222,  
061 481 33 50
Sozialdiakonie: Sonja 
 Gassmann, 061 483 80 94
Jugendarbeit: Markus 
Bürki, 077 521 61 42
Kirchenpflege, Präsidentin: 
Susanne Gatfield, 061 322 06 68
Sekretariat:  
Baslerstrasse 226  
4123 Allschwil
Markus Jäggi, Verwalter
Claudia Handschin,  
Sekretariat, 061 481 30 11,
sekretariat@refallschwil.ch
Sigristendienst: Claudio 
Friederich, Montag Ruhetag 
Patrik Holstein, Stellvertre-
ter, 077 453 29 26

MUSIK UND WORT

Mit Bach zurück nach «Neualtwil»
Ihr Schulweg führte sie an den alten Riegel-
bauten im Dorf vorbei in neuere Lehrgebäude 
in Richtung Stadt, ihre Musikstudien führten 
sie später von Basel nach Lyon und Brüssel. 
Konzertierend kehrt die Gambistin Barbara 
Hünninger nun zurück nach «Neualtwil» – 
zum «Musik und Wort»-Saisonthema gestal-
tet sie die letzte Soiree unter dem Titel «Zwei 
Sonaten aus nur einem Bass?». 

Im Alte-Musik-Repertoire spielt die Viola 
da Gamba oft die Fundamentstimme mehr-
stimmiger Kompositionen. Bei Johann  
Sebastian Bach findet sich eine solche Bass-

linie, aus der gleich zwei unterschiedliche So-
naten entwickelt wurden – es wurden quasi 
mit derselben Fachwerkkonstruktion zwei 
unterschiedliche Häuser gebaut. 

Diese zwei Bach-Sonaten erklingen am 
Sonntag, 9. Januar, um 17 Uhr im Calvin-
haus und regen zu neuen Variationen in Mu-
sik, Wort und Bild an. Es musizieren Yeliza-
veta Kozlova, Violine; Nina Mayer, 
Traversflöte; Barbara Hünninger, Viola da 
Gamb, und John P. MacKeown, Orgel. Es gel-
ten die aktuellen Covid-Vorgaben. 
J O H N  P.  M AC K E OW N

aLLSCHWIL-SCHÖNENBuCH

GOTTESDIENST FÜR ALLE 
Loslassen und  
aufbrechen 
Am Sonntag, 9. Januar, fragen wir uns nach 
10 Uhr im Gottesdienst für alle Generationen, 
was wir gerne loswerden würden, wovon wir 
uns verabschieden möchten und inwiefern 
wir uns frei machen wollen für neue Erfah-
rungen. Das Belastende und Störende überge-
ben wir in einem kleinen Ritual dem Feuer. 
Mit Hilfe einer lustigen Geschichte halten wir 
Ausschau nach neuen Wegen, und im Segens-
kreis machen wir einander Mut, unseren Weg 
zu gehen und nach den Sternen zu greifen. Der 
Gottesdienst ist so gestaltet, dass sich Gross 
und Klein darin wohl fühlen können. 
Wir laden Sie zu diesem sinnlichen Gottes-
dienst ganz herzlich ein. 
S O NJA  G A S S M A N N  U N D  C L AU D E  B I T T E R L I

GOTTESDIENST ZUR EINHEITSWOCHE 
Wir haben seinen Stern  
gesehen 
Seit 1966 wird die Gebetswoche für die Ein-
heit der Christen, deren Ursprünge bereits 
auf das Jahr 1910 zurückgehen, vom päpstli-
chen Rat zur Förderung der Einheit der Chris-
ten und von der Kommission Glaube und Kir-
chenverfassung des Ökumenischen Rates der 
Kirchen vorbereitet. Jedes Jahr werden die 
Texte von einer anderen Region der Welt ver-
fasst, 2022 vom Middle East Council of Chur-
ches. Wir wollen im ökumenischen Gottes-
dienst vom 23. Januar, der ab 10 Uhr in der 
Christuskirche stattfinden wird, diese Texte 
aufnehmen, weiterspinnen, in unser Leben 
hineinflechten und Ausschau halten, ob uns 
ein Lichtlein aufgehen will. Die Kantorei hilft 
uns dabei. Gemeinsam lassen wir es hell und 
fröhlich werden. Machen Sie mit! Wir freuen 
uns darauf. F Ü R  D I E  Ö KU M E N I S C H E  S E E L S O R G E - 

KO N F E R E N Z :  C L AU D E  B I T T E R L I

LESENACHT
Girls Night
Am Freitag, 4. Februar, sind alle Mädchen der 3. bis 5. Klasse 
herzlich zu einer Girls Night eingeladen. Es dreht sich um 
die Geschichte von «Lola auf der Erbse» nach dem Buch von 
A. Mierswa: Lola Lachmann wohnt mit ihrer Mutter auf der 
«Erbse», einem Hausboot unten am Fluss, doch eines Tages 
droht Lolas Traumwelt aus den Fugen zu geraten. Wir wer-
den kreativ, spielen zusammen, essen ein Znacht am Feuer 
und schauen im Oase-Kino den Film von «Lola auf der 
Erbse». Der Anlass beginnt um 17.30 Uhr und dauert bis 
21.30 Uhr im Calvinhaus. Eine Anmeldung ist erforderlich. 
S O NJA  G A S S M A N N

Nächtlicher 
Imbiss  
am Feuer.

UMFRAGERESULTATE

Männerzone 
Kirche?!
Unter diesem Titel wurden unsere Männer 
mit einem Brief aufgefordert, an einer Online-
Umfrage teilzunehmen. Darin ging es um Fra-
gen der Zufriedenheit, mögliche Themen für 
eine kirchliche Männerrunde oder die Frage 
nach der Vereinbarkeit von Beruf, Familie 
und Spiritualität. Nach Abschluss der Online-
Umfrage haben zwei Workshops mit interes-
sierten Männern stattgefunden, und daraus 
geht nun ein Antrag an die nächste Kirchen-
pflegesitzung. Stichworte sind Gemeinschaft 
teilen, Bier brauen und kochen. Es bleibt 
spannend! Interessierte können sich gerne je-
derzeit direkt melden. M A R KU S  B Ü R K I

Klingendes 
Fachwerk bei 
«Musik und 
Wort».

MITTWOCHTREFF

Seniorentheater Sissach

SENIORENDIENSTE

Mittagstisch im Calvinhaus

Während vieler Jahrzehnte verbreiteten  
sich im Calvinhaus jeden Mittwoch zur  
Mittagszeit feine Wohlgerüche, die die  
Möglichkeit zum Mittagstisch ankündeten. 

Viele Leute folgten den Düften gerne und ka-
men regelmässig, um ein gutes Mittagessen 
zu geniessen und Bekannte oder Freunde dort 
zu treffen. Leider wird dieses schöne, traditi-
onsreiche  Angebot des Allschwiler Senioren-
dienstes per Ende Jahr in die «Alte Post» an 
der Oberwilerstrasse 3 umziehen. Wir verab-
schieden uns ungern von dem freiwilligen 
Team, das mit seinem aufwendigen Engage-
ment den Wochenablauf im Calvinhaus mit-
geprägt und mitbelebt hat; es wird nun ein 
Stück leerer werden. Liebe Sonja Giger, Vreni 
Alder, Fränzi Arnold, Esther Battaglia, The-
resa Bosshard, Astrid Führer, Annemarie 
Kaufmann, Olivia Kummli, Renate Schweing-
ruber, Regula Specht, Ottilia Sutter und Anna 
Louisa Vetsch: wir danken Ihnen sehr herz-
lich für viele leckere, abwechslungsreiche 
Menüs und die Gelegenheiten, freundliche 
Gesellschaft zu finden, und wünschen Ihnen 
alles Gute! 

Über die weitere Zukunft des Mittags-
tisches orientiert die Website des Senioren-
dienstes www.sendias.ch. S U S A N N E  G AT F I E L D

Das Seniorentheater Sissach tritt auf der Bühne des Calvinhauses auf.

Jeden Mittwoch wurden die Tische  
vom Team schön gedeckt.

Das Mittwochtreff-Team freut sich, Ihnen 
zum Jahresbeginn am 5. Januar um 14.30 Uhr 
im Calvinhaus den Schwank «Lieber ledig und 
frei» über drei ledige Bergbauern zeigen zu 
können, und wünscht Ihnen allen ein gesun-
des, glückliches neues Jahr.

Zum Inhalt dieses Theaters verraten wir 
nur so viel: Franz, Göpf und Hansjakob sind 
drei ledige Bergbauern, die zufrieden auf 
 ihrem Heimetli hausen. Da erhalten sie eines 
Tages einen Brief von einem Anwalt, ihre 
Grosstante hätte sie grosszügig im Testament 
bedacht. Dies allerdings nur unter der Voraus-
setzung, dass wenigstens einer innerhalb Jah-
resfrist verheiratet sein sollte. Zwar hätte 
Hansjakob schon ein Auge auf die Bäuerin 
vom oberen Heimetli geworfen. Leider ist er 
aber viel zu schüchtern, ihr das zu gestehen, 
und umgekehrt ist das ebenso. Und weil Franz 
und Göpf sich zufällig noch – jeweils für den 
anderen Bruder – bei «Bauer sucht Frau» an-
gemeldet haben, wimmelt es plötzlich von 
Frauen auf der Alp. Schauen Sie sich diese 
«Bauerngeschichte» selber an. Ein feines 
 Zvieri wartet am Ende auf Sie. Erkundigen Sie 
sich bitte kurz vor dem Anlass, ob er wegen 
Covid auch durchgeführt werden kann. 
M A R G R I T  R O S S I


